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November 2022 
Mit einem herzlichen Moin Moin  
melde ich mich nach meinem letzten Schreiben vom Juli 2022. 
Stichworte: Unterstützung wird benötigt für unser Gila-Hospital Bo, Entbindungsstation Kenema,  
Grassfield-Schule Freetown, Mandu-Schule, Handicaphouse Freetown.  
Das Frauenkleinkreditprojekt in Gerihun läuft ohne Probleme. 
 
 
Ca. 80 % der Menschen geht es schlecht, viele hungern, viele sterben, weil sie aufgrund gestiegener 
Lebenshaltungskosten und Währungsverfalls nicht an Lebensmittel oder ärztliche Versorgung gelangen. 
Benzin- und Diesel gibt es momentan mal wieder nur auf dem Schwarzmarkt zum immens hohen Preis.  
Auch wir sind auf Diesel für den Generator angewiesen, da sonst keine Operationen durchgeführt werden 
können. Kraftfahrer sind auf Sprit angewiesen, damit Obst, Gemüse usw. von den Farmen abgeholt werden 
kann. Geschieht das nicht, vergammelt alles, die Farmer haben kein Einkommen, die Orte und Städte können 
nicht versorgt werden und und und …. 
Musa wiederholt immer wieder: “Es gibt keinen Krieg oder Kriegszeiten, aber das Leben geht fast kaputt.“ 
 
 
Gila-Hospital in Bo: 
Unser Hospital hatte am 14.11.2022 das 11. Jubiläumsjahr. 
Seit 10. Oktober arbeitet und operiert für uns für ein Jahr Dr. Kofi aus Ghana, 
auf dem Foto links, in der Mitte ein Begleiter, rechts Musa Bainda.  
Dr. Kofi hat bisher in der Elfenbeinküste am Polizeikrankenhaus gearbeitet.  
In der Zeit von April bis August 2022 war er während seines Urlaubs für uns 
tätig. 
Wir hoffen, dass wir ihn im nächsten Jahr zum Bleiben überreden können. 
 
 
 
Da sich das Hospital nicht selbst tragen kann, benötigen wir dringend Unterstützung/Patenschaften, um auch 
weiterhin Menschen ohne Geld in der Hand behandeln und verlässliche Medikamente einkaufen zu können. 
 
 
Auszeichnung: Vor kurzem ist unser Gila-Hospital 
vom Steering Committee Got Talents SGT als bestes 
Hospital von 685 möglichen Kandidaten  
in Anerkennung für harte Arbeit, den gewissenhaften 
Dienst an der Menschlichkeit und für die Bereitstellung 
einer Qualitäts-Gesundheitsfürsorge in Sierra Leone 
speziell der südlichen Region  
nominiert worden.  
Die Zeremonie soll stattfinden am 27. November 2022. 
Aus dem Grund gibt es noch kein Foto. 
 
               Fotos einer Auszeichnung 
               vom 11. 9. 2022 
       „       FOR YOUR SERVICE 
               TO HUMANITY“ 
 
Leider sind mit allen Auszeichnungen keine finanziellenUnterstützungen verbunden. 
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Solaranlage: Unsere Solaranlage auf dem Hospital arbeitet nicht mehr entsprechend. Mitgeteilt wurde, dass  
2 Konverter á ca. 4.000,00 € = 8.000,00 € benötigt werden. Dafür ist momentan leider kein Geld vorhanden.  
 
 
Wasser Gila-Hospital und Community: Das Wasser läuft nach wie vor und hat eine sehr, sehr gute 
Trinkwasserqualität. 
 

      
 
Für die Community stehen zwei kostenlose Wasserstellen zur Verfügung. 
 
 

Blindenschule Bo: Es gibt ein Abkommen zwischen der Blindenschule und dem 
Gila Hospital zwecks Untersuchung und Behandlung der SchülerInnen und 
Lehrkräfte. Die Kosten erstattet eine amerikanische Organisation. 
 
 

     
 
 
 

Obwohl sie blind sind,   Eine Schulklasse und BetreuerInnen,      Musa hat für die Kinder 
können sie sich gegenseitig  links unsere Krankenschwester,      Kleidung aus dem  
frisieren.    rechts Musa Bainda.        Container abgegeben. 
 
 
Drillinge benötigen Hilfe – Die Mutter starb bei der Geburt, zurückgeblieben ist der Vater, ungebildet, einfacher 
angestellter Farmarbeiter mit 5 Kindern, kaum genug zum Überleben, plus die Drillinge = siehe Anlage. 
 

    
 
Zwei Damen aus Oldenburg stricken fleißig Jäckchen, Mützchen und Söckchen für Babys, weil sehr oft Mütter 
keine Anziehsachen für ihre Babys haben, sondern nur ein Einschlagtuch. 
 
 



Grassfield-Schule in Freetown 
Dank eines Erbanteils konnte der Wellblechbau, an welchem die Kinder sich oft verbrannt haben, der zur 
Trockenzeit ständig überhitzt und während der Regenzeit undicht war, durch einen Steinbau/Erdgeschoss 
ersetzt werden. Dadurch, dass die Materialpreise in die Höhe geschossen sind, konnte die erste Etage nicht 
mehr in Angriff genommen werden. Nun werden alle 6 Klassen im offenen Erdgeschoss unterrichtet. Um die 
Restarbeiten am Erdgeschoss erledigen zu können, werden noch ca. 15.000,00 € benötigt. 
 

   
Essenszeit        Auszeichnung für supergute Abschlüsse. 
Die Schulspeisung wird zum Teil durch Mitglieder 
der St. Christophorus-Gemeinde finanziert. 

  
               9 von 12 Lehrkräften, rechts Musa Bainda 
 

 
 
 
 
 
Unsere Teilzeitmitarbeiter Tischler Ajuba, Elektriker Antony  
und Sanitärfachmann Jengo sind des öfteren mit Musa Bainda  
nach Freetown gefahren und haben beim Schulbau kräftig mitgeholfen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Leider bin ich noch nicht dazu gekommen, mein Tagebuch fortzusetzen. 
Die letzten Berichte Tagebuch vom 14.08. bis 27.09.2021 sowie Infoschreiben vom Juli 2022 können auf der 
Homepage nachgelesen/bei mir angefordert werden.  
 
Was noch gebraucht wird: Ganz dringend = unversehrte 240-l-Mülleimer !!! sowie  
komplette Packungen Kopier-Druckerpapier, Toilettenpapier, Waschlappen, Handtücher, Baumwoll-Bettwäsche. 
 
 
Vielen herzlichen Dank an alle, die uns bisher unterstützt haben und unterstützen werden.  
Ohne Ihre/Deine/Eure Hilfe werden wir es in der heutigen Zeit nicht schaffen, unsere Projekte vernünftig 
bedienen zu können.  
 
Viele liebe Grüße und Gesundheit,  
 
Gisela Bednarek = Gila und Musa Bainda 
 
 
 


